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3 Schule erleben

Programmieren leicht gemacht!
Bei einigen Schülerzeitungsredakteuren ist das „Scratch-Fieber“ ausgebrochen. Scratch 
ist ein Computerprogramm, mit dem Kinder programmieren lernen können. Das Pro-
gramm ist vor allem für Grundschüler und Erwachsene mit geringen Computerkenntnis-
sen geeignet, weil es auf einer rein grafisch gehaltenen Oberfläche basiert.

Mit Scratch machen wir unsere ersten Programmiererfahrungen:

Was machst du da?

Ich programmiere!

Cool! Wie heißt denn 

die Webseite?

www.scratch.mit.edu

Wie funktioniert das?

Was kann man 

alles damit  machen?

Schaut einfach mal zu! 

Man kann Figuren selbst zeichnen oder 

die Vorlagen verwenden. Sie dann

bewegen lassen und auch mit einem

Ton hinterlegen.
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Am 18.01.2018 waren einige Schüler un-
serer Klasse zu Schnupperstunden in der 
Heinrich-Pestalozzi-Schule in Böhlitz-Eh-
renberg. Es ist ja bald so weit und wir 
Viertklässler müssen unsere Grundschule 
verlassen. Als erstes wurden wir ganz herz-
lich begrüßt. Danach haben wir Gruppen 
gebildet. In unserer Gruppe waren sechs 
Schüler. Unsere Begleiter haben uns an 
verschiedene Stationen geführt. Als erstes 
haben wir in einer 6. Klasse am Geografie-
unterricht teilgenommen. 

Schnupperstunden in der Pestalozzi-Schule
Im Deutschraum haben wir dann ein Spiel 
mit Wörtern gespielt. Danach sind wir in 
das Musikzimmer gegangen und haben 
musiziert. Dazu haben wir ganz lustige In-
strumente, wie ein Luftblaseninstrument 
verwendet. 

Das hat uns sehr viel Spaß gemacht. Am 
Ende gab es noch für alle Gummibärchen. 
Die Oberschule hat uns sehr gut gefallen, 
doch der Abschied von unserer Grund-
schule wird sicher nicht leicht.

                                                             Yasemin und Samantha, Klasse 4c

Bild: Heinrich-Pestalozzi-Schule, Internet

Simon, kannst du 
mir mal helfen?

Ja, ich komme gleich!

Schülerzeitungsredaktion, Gruppe 2

Neues aus der Schule!
Ab dem nächsten Schuljahr wird unsere Schule nicht mehr „172. Schule“ heißen.

Unser neuer Schulname lautet dann: 
Schule am Leutzscher Holz

Zum Sommerfest, am 21.06.2018 werden wir gemeinsam 
die  „Schultaufe“ vornehmen.

NEU
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Am 25.01.2018 besuchte die Klasse 4d die 
Zooschule Leipzig. Als erstes hat uns eine 
Zooschullehrerin in einen Klassenraum 
geführt. Dieser Klassenraum hieß „Meeres-
klasse“. Dort gab sie uns ein Klemmbrett 
mit einem Blatt Papier. Natürlich erklärte 
sie uns, was wir damit machen sollen. Wir 
füllten gemeinsam die erste Seite aus und 
die zweite Seite blieb unausgefüllt. Danach 
durften wir endlich frühstücken. 

Als wir fertig waren, gingen wir ins Gond-
wanaland. Dort schauten wir uns viele in-
teressante Tiere an. Wir gingen sogar nach 
Südamerika. Dort gab es einen Dschungel 
durch den wir durchgehen konnten. Im 
Dschungel haben wir die gefährlichen To-
tenkopfaffen gesehen. Wir mussten unsere 
Arme verschrenkt am Bauch lassen, damit 
sie uns nicht einfach anspringen und bei-
ßen. Denn das kann sehr wehtun. 

Danach gingen wir über eine wackelige 
Hängebrücke. Als wir drüben angekom-
men waren, waren wir schon in Asien. Die-
ser Kontinent war auch sehr schön und es 
gab viele schöne Dinge zu sehen. Zuletzt 
besuchten wir Afrika. 

In Afrika war es sehr warm. Dabei haben 
wir den Winter ganz vergessen. Erst auf 
dem Rückweg zur Schule sind wir wieder 
im kalten und regnerischen Europa gelan-
det. Unsere kleine ,,Weltreise“ war für uns 
alle sehr aufregend und hat uns sehr gut 
gefallen.                                               Lina, Klasse 4d

Besuch in der Zooschule Leipzig

Ende Februar waren einige Schüler der 4. 
Klassen im Robert-Schumann-Gymnasium. 
Dort haben wir uns viel angeschaut. Als er-
stes sind wir in den Physikraum gegangen. 
Dort hat uns ein Lehrer Experimente mit 
Blitzen gezeigt. Danach waren wir im Che-
mieraum und haben selber mit Chemikalien 
herum experimentiert. 

Im Robert-Schumann-Gymnasium
Im Kunstzimmer hatten größere Schüler für 
uns kleinere Stücke aufgeführt. Das hat mir 
gut gefallen. Den Biologieraum haben wir 
uns als letztes auch noch angeschaut. Ich 
freue mich schon auf meine neue Schule, 
aber der Abschied von meiner Grundschu-
le ist trotzdem nicht leicht.

                                                                                                 Johann, Klasse 4c
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Risiko Raus - Der Staffelwettbewerb!

Am 08.03.2018 waren einige Kinder in der 
Turnhalle zum Staffelwettbewerb ,,Risiko 
Raus“. Dabei waren noch zwei andere Schu-
len und natürlich nur die besten Läufer und 
Läuferinnen aus den einzelnen Klassen. In 
der Turnhalle war ein Parcours aus Stan-
gen, Hütchen und anderen Hindernissen 
aufgebaut. Bevor es losging haben wir uns 
schon mal warm gelaufen. 

Danach mussten wir so schnell wie mög-
lich den Parcours entlang rennen. Und das 
mehrmals. Wir haben den 3. Platz belegt 
und jeder hat eine Urkunde bekommen 
und darüber haben wir uns sehr gefreut. 
Jeder Schüler hat sein Bestes gegeben.

                                                                                              Johanna, Klasse 3b
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Känguru-Wettbewerb der Mathematik
Am 15.03.2018 hat an unserer Schule der 
Känguru-Wettbewerb für die dritten und 
vierten Klassen stattgefunden. An diesem 
Wettbewerb konnten nur unsere Mathe-
asse teilnehmen. Dieses Jahr gab es eine 
Ausnahme: Zwei Schüler aus der 2. Klasse 
haben bei uns mitgeschrieben. Frau Schu-
mann sagte uns, dass die beiden so richtig 
gut in Mathe sind und die Aufgaben lösen 
können. Zuvor hatten wir für den Test etwas 
geübt. An diesem Wettbewerb nehmen 

über 6 Millionen Kinder aus 70 Ländern 
teil. 24 Knobelaufgaben mit unterschied-
lichen Schwierigkeitsstufen mussten wir 
lösen. Leider habe ich nicht alle Aufgaben 
geschafft. Die Ergebnisse erfahren wir erst 
im Mai. Dann bekommen alle Teilnehmer 
eine Urkunde und die besten drei einen 
kleinen Preis. Mir hat der Wettbewerb sehr 
viel Spaß gemacht, weil Mathe eines mei-
ner Lieblingsfächer ist.

  Rachel, Klasse 3b

Fotos: ingoy-sports
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Am 21.03.2018 waren die 3. Klassen unserer 
Schule in der Nikolaikirche und anschlie-
ßend in der Thomaskirche. Dort haben wir 
den 333. Geburtstag von Johann Seba-
stian Bach gefeiert. Zuerst hat der Pfarrer 
der Kirche eine Begrüßungsrede gehalten 
und uns einiges über das Leben von Bach 
erzählt. Wir haben mit Drittklässlern aus 
anderen Schulen viele schöne Lieder für 

Wir feiern Geburtstag
Johann Sebastian Bach gesungen. Es wa-
ren ältere und auch modernere Lieder.  Vor 
der großen Statue von Johann Sebastian 
Bach haben wir auch noch gesungen. 

Uns hat das Singen viel Spaß gemacht, aber 
vom Geburtstagskuchen durften wir leider 
nicht naschen.                               Rachel und Viola, Klasse 3b   

Vor Ostern drehte sich in der Klasse 4c alles 
um Harry Potter. Die Filme von Harry Potter 
hatte ich schon gesehen und  fand sie sehr 
glaubhaft dargestellt. So war ich für die 
Projekttage gut vorbereitet. Die Mädchen 
unserer Klasse hatten die Idee zum Thema 
und auch alles vorbereitet. Am ersten Tag 
verteilten sie Blätter zum Thema „Harry Pot-
ter“, die wir lesen mussten. Danach haben 
wir die Geschichte nacherzählt. Zusätzlich 
haben wir uns noch eine CD mit der Ge-
schichte angehört.  Am nächsten Tag gin-
gen wir in die Sporthalle und haben alle 
zusammen Quidditch gespielt. Bei diesem 

Spiel müssen Bälle durch Ringe geworfen 
werden. Das Spiel war allen Harry Potter-
Kennern sehr wohl bekannt. Später haben 
wir noch weitere lustige Spiele gespielt. 
Anschließend haben wir noch Zauberstä-
be und einen kleinen Ball mit Flügel geba-
stelt. Am Ende haben wir noch Fragebögen 
zu Harry Potter ausgefüllt, die unsere Mäd-
chen vorbereitet hatten. Am letzten Tag 
haben wir Cupcaces gegessen und später 
eine Schnipseljagd gemacht. Am Besten 
hat mir das Basteln gefallen. Den Zauber-
stab und den kleinen Ball konnten wir mit 
nach Hause nehmen.  

Arian, Klasse 4c

Musikalische Reise ins Mittelalter
Am 13. April 2018 waren alle 4. Klassen zum 
Schülerkonzert in der Alten Handelsbörse. 
Dort haben wir eine musikalische Zeitreise 
ins Mittelalter unternommen. Ein Mann mit 
einer Puppe hat uns die Geschichte erzählt 
und wir haben dazu die entsprechende 

Musik gehört. Gespielt auf Instrumenten 
des Mittelalters. Ein typisches Instrument 
ist die Harve. Die Musik fand ich richtig 
cool. Das Schülerkonzert hat uns allen sehr 
gut gefallen.    

          
Johann, Klasse 4c  

Alles drehte sich um Harry Potter - Projekttage!
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Am 26.04.2018 besuchte die Klasse 3c das 
Gewandhaus in Leipzig. Dort hörten wir das 
Konzert ,,Tierisch musikalisch!“ von Johann 
Sebastian Bach. Dazu sang der MDR Kin-
derchor Lieder des MDR Kinderchorgrün-
ders. Die Lieder handelten von Zootieren 
wie zum Beispiel das Zebra, der Löwe oder 

Tierisch, musikalisch!

Am 26.04.2018 gingen die Streitschlichter 
unserer Schule mit Frau Glutsch zu einem 
Streitschlichtertreffen. Es waren noch 
Streitschlichter aus zwei anderen Schulen 
dabei. Bevor es losging, haben wir noch et-
was gegessen. Danach haben wir uns in ei-
nen Stuhlkreis gesetzt und haben uns erst 
einmal kennengelernt. 

Streitschlichtertreffen

von einem Ponny. Einigen Kindern hat das 
Konzert überhaupt nicht gefallen, aber ich 
fand es toll. Vor allem weil wir auch mitsin-
gen durften.

                                                                                                   Philipp, Klasse 3c

Wir haben drei Gruppen gebildet und zu-
sammen Teamspiele gespielt und Anhän-
ger gebastelt. Außerdem haben wir Erfah-
rungen als Streitschlichter ausgetauscht. 
Ich fand das Treffen gut und am Ende gab 
es noch Eis für alle.                                                

                                                               Viola, Klasse 3b

Frühlingsfest
Wir fuhren am 27.03.2018 mit dem Bus 
nach Dölzig. Als wir ankamen, liefen wir 
in den Garten von Frau Schumann. Dort 
suchten und fanden wir genau 5 Eier. Aus 
jedem Ei erhielten wir eine Süßigkeit. Da-
nach machten wir einen Spaziergang auf 
dem Damm vom Elster-Saale-Kanal. Fast 
jeder bückte sich nach einem Stock. Als wir 
am Tor ankamen, aßen, tranken und lasen 
wir. Viele meiner Mitschüler spielten auch 
am Uferrand mit ihren Stöcken. 
                                                                                                  Philipp, Klasse 3c

Foto: Schule
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...waren die Klassen 4b und 4c am 26.01.2018 
mit Frau Schatz und Frau Rumeid. Auf die-
sen Tag hatten wir uns schon sehr gefreut 
und gehofft, dass es ganz schnell Freitag 
wird. Nun war es endlich soweit. 

In der Grünauer Welle...
Nachdem wir uns schnell umgezogen hat-
ten, sind wir alle ins Wasser gegangen. Wir 
durften in alle Becken gehen, außer ins tie-
fe Wasser. Wir sind gerutscht, geschwom-
men, getaucht und haben ,,Dummer Jun-
ge“ gespielt. Das Tauchen war richtig cool. 
Die meisten hatten auch ihre Taucherbril-
len mit. Nach zwei Stunden Badespaß sind 
wir wieder nach Hause gefahren. Uns hat 
der Tag richtig viel Spaß gemacht.

                                                              Yasemin und Samantha, Klasse 4c

Ferienspaß im Hort
In den Ferien war im Hort immer viel los. 
Das Angebot für uns war riesengroß und 
abwechslungsreich. Für jedes Kind war et-
was dabei. In der ersten Ferienwoche wa-
ren wir im Naturkundemuseum, beim Euro 
Eddy, beim Bowlen und in der Boulderhalle 
zum Klettern. Außerdem haben wir einen 
schönen Ausflug in den Zoo Leipzig ge-
macht. Im Kugelino drehte sich alles um 
die verflixte Murmel. Manchmal verfehlte 
sie auch ihren Weg. Das hat Riesenspaß 
gemacht. Eine Gruppe war auch in der 
Keramikwerkstatt. 
In der zweiten Woche konnten wir selbst 
einen Legofilm erstellen und wir waren in 
der Halle Restlos. Dort haben wir aus Resten 
bzw. Sachen, die kaputt waren etwas Neues 
gemacht. Ich habe mir ein Spinnenbrett 
und ein kleines Spiel gebastelt. Das alles 
durften wir auch mit nach Hause nehmen. 

Das Ganze nennt man ,,Upcycling“. Am 
Donnerstag waren einige Kinder in der 
,,Inspirata“. Am letzten Ferientag waren 
wir in der Auwaldstation zur Schatzsuche. 
Außerdem konnten wir dort die Wunder 
der Natur entdecken. 

Große Faschingsparty
Am ersten Ferientag fand unsere große 
Faschingsparty statt. Es gab viele tolle 
Kostüme zu sehen. Ich ging als verrückter 
Clown. Wir konnten Masken basteln und 
viele Spiele spielen. Es gab auch eine Disco. 
Dort wurde viel getanzt. Für das leibliche 
Wohl war auch gut gesorgt. Am Buffet 
gab es Pfannkuchen, Schaumküsse, Kekse, 
Gummibärchen und vieles mehr. Der 
Fasching hat uns viel Spaß gemacht, er war 
sehr lustig.
                                                                                  Wim und Viola, Klasse 3b



Faschingsbeilage - Kleine Galerie

Faschingsgesichter

Hortgeschichten11
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Spiel und Spaß
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Juchhu, wir gehen ins Jump House!
Am Dienstag, den 6. März fuhren die 
Klassen 4a und 4d ins Jump House Leipzig. 
Nachdem wir angekommen waren, muss-
ten sich noch einige Kinder Jump-House-
Socken kaufen. Als wir uns alle umgezogen 
hatten, wurden uns die Regeln erzählt. Wir 
konnten es kaum erwarten bis Max mit 
den Regeln endlich fertig war. Max hieß 
der Mann, der uns an alle Stationen führte. 
Bevor es so richtig losging mussten wir alle, 
so laut wie wir konnten „ Jump House“ ru-
fen. Endlich konnten wir an den verschie-
denen Stationen hoch und runter springen 
und uns so richtig austoben. 

Das hat uns allen viel Spaß und einige auch 
sehr durstig gemacht. Zwischendurch 
konnten wir etwas trinken. Während wir 
drinnen gesprungen sind, hat es draußen 
viel geschneit. Als wir aus dem Jump House 
heraus kamen, sah alles ganz weiß aus. Wir 
haben noch kurz im Schnee gespielt, wäh-
rend die anderen schon auf den Bus war-
teten. Gegen 16:00 Uhr sind wir wieder in 
der Schule angekommen. Im Jump House 
war es richtig schön.
                                                                                                        Lina, Klasse 4d

In den Osterferien waren wir im Kugelino. 
Dort kann man verschiedene Kugelbahnen 
aus Holz ausprobieren. Man legt eine Ku-
gel an den Start und sie rollt und rollt und 
rollt... An einem anderen Tag konnten wir 
uns zwischen Starlight Bowling und Inspi-
rata entscheiden. Ich habe mich für das 

Osterferien im Hort
Bowlen entschieden. Am letzten Tag war 
es nicht so toll. Es war Frühjahrsputz an-
gesagt! Wir mussten unsere Garderoben 
und unsere Klassenzimmer sauber ma-
chen. Trotzdem waren die Ferien auf je-
den Fall wieder aufregend und spannend.                                                                                           
                                                           Jermain, Klasse 4c

Am 17.04.2018 ging die Klasse 4c mit Frau 
Schatz zum Bowlen. Als erstes haben wir alle 
passenden Schuhe bekommen. Die Kinder, 
die weiße T-Shirts anhatten, leuchteten be-
sonders schön durch das Neonlicht. Dann 
ging es los! Wir haben uns in Gruppen auf-

Moonlight - Bowling  
geteilt. Jede Gruppe bowlte auf einer Bahn. 
Ich habe einmal alle 10 Kegel umhauen kön-
nen und hatte am Ende ein gutes Ergebnis. 
Eine rote Fassbrause gab es auch noch. Das 
Bowlen hat uns allen viel Spaß gemacht. 
                                                                                                    Noémi, Klasse 4c
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Spuk im Klassenzimmer
Montag und Freitag sind die kleinen frechen Kätzchen von Ashley aus der 3. Klasse.  Wenn 
Ashley früh in die Schule geht, sollen Montag und Freitag eigentlich zuhause bleiben. 
Aber eines Tages denken sich die beiden, gucken wir doch mal, wo Ashley so hingeht. Sie 
schlüpfen heimlich in Ashley´s  Schulrucksack und machen sich ganz klein. In der Früh-
stückspause wundert sich Ashley, dass ihr leckeres Frühstücksbrot weg ist. Inzwischen 
haben sich Montag und Freitag im Klassenzimmer hinter dem Schrank versteckt.

Laß mich mal überlegen. 

Vielleicht könnten wir 
rumspuken!

Oh ja, 

das ist eine 

gute Idee!

Ich mache gruselige Geräusche und 
du machst das Licht an und aus. 

Später werfen wir noch Papier und 
Kreide durch die Gegend.

Freitag, hast du eine Idee, 
wie wir die Kinder ein 

bisschen ärgern können?

Verstecken

wir uns schnell!

Die Pause ist zu Ende. Der Unterricht geht weiter. Auf einmal hören die Kinder ein 
furchtbares Gejaule. Die Schüler schreien auf und verkriechen sich unter ihren Bänken. 
Außerdem geht das Licht immer an und aus. Kreide und Papier fliegen durch die Luft. 
Die Lehrerin ruft: ,,Wer war das?“ Alle rufen: ,,Ich nicht!“ ,,Na, da wollen wir doch mal der 
Sache auf den Grund gehen“, meinte die Lehrerin. Auf einmal sahen alle die Übeltäter 
und lachten ganz laut. Es waren Montag und Freitag, die frechen Katzen von Ashley. 
Ashley beteuerte, dass sie die beiden nicht mit in die Schule gebracht hat. Das war ein 
aufregender Tag, aber alle waren froh, dass es keine Geister gibt.                   Von Ashley, Klasse 3c
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Viel Spaß beim Knobeln wünscht Euch Yasemin und Samantha aus der Klasse 4c     

Großer Tierwortsalat 
Na hoppla, hier sind uns doch wieder mal die Buchstaben durcheinander geraten. Bringt 
ihr sie wieder in die richtige Reihenfolge, so dass ein sinnvoller Tiername entsteht?

oKokrdli = _  _  _  _  _  _  _  _

thcHbai = _  _  _  _  _  _  _

tMeto = _  _  _  _  _

hmiseeKhlo = _  _  _  _  _  _  _  _  _  _

broKili = _  _  _  _  _  _  _

seimeA = _  _  _  _  _  _

sauM = _  _  _  _

weinSch = _  _  _  _  _  _  _

nduH = _  _  _  _

fPedr = _  _  _  _  _
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Ich habe Euch ja schon von Tapsi erzählt. 
Neuerdings kann ich mit Tapsi spazieren-
gehen. Wir haben eine Leine gekauft. Mal 
sehen, ob es ihm gefällt. Besonders mag 
er, wenn ich ihn hinter dem Ohr streichele. 
Dann schnurrt er zufrieden und kuschelt 

Neues von Tapsi!
sich an mich.  Wenn ich nach Hause komme, 
freut er sich so sehr, dass er vor Aufregung 
an seinem Kratzbrett kratzt. Wenn meine 
Mama im Bad ist, höre ich Tapsi sprechen. 
Glaubt mir oder nicht!

                                                                                                   
Philipp, Klasse 3c
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Wer gerne mit Redstone am Computer 
rumhantiert, dem empfehle ich das ent-
sprechende Handbuch. Mit Hilfe des Hand-
buches kannst du Schaltkreise am Compu-
ter nachbauen, mit denen du dann tolle Ma-
schinen kreieren kannst. Wer sich für diese 
Sachen interessiert und noch Fragen dazu 
hat, kann mich gerne fragen. Mir macht das 
Bauen von Maschinen richtig viel Spaß.

                                                                                                   Simon, Klasse 4c

Tipp für alle Minecrafter

Leipzig  •  Elefant

Lampe  •  Ameise 

Ferien  •  Mutter, 

Murmel  •  Teller

Esel  •  Radio 

Uhu und Lücke 

Oskar´s Buchstabengitter

L	  E	  I	  P	  Z	  I	  G	  O
Ü	  L	  A	  M	  P	  E	  F	  S
C	  E	  M	  U	  T	  T	  E	  R
K	  F	  E	  R	  I	  E	  N	  A
E	  A	  I	  M	  U	  H	  U	  D
S	  N	  S 	  E	  S	  E	  L	  I
F	  T	  E	  L	  L	  E	  R	  O

Könnt ihr im Buchstabengitter 
die folgenden Worte entdecken?

Viel Spaß beim Suchen wünscht Euch Oskar aus der Klasse 4c
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Zum Ausmalen!
Ein süßer Hase, der seine Karotten mit Freunden teilt!

Viel Spaß beim Ausmalen wünscht Euch Jermain aus der Klasse 4c
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Zum Schmunzeln!19

Heute schon gelacht?

Was ist der Unterschied zwischen einem Bäcker und einem Teppich? 
Antwort: Der Bäcker muss morgens früh um halb 4 aufstehen. Der Teppich kann 
liegenbleiben.

Was passiert mit einem Engel, wenn er in einen Misthaufen fällt?
Antwort: Er bekommt Kotflügel.

Was ist der Unterschied zwischen einem Fußballspieler und einem Fußgänger?
Antwort: Der Fußgänger geht bei grün, der Fußballer bei rot.

                                                                                                                                                                                                                                                 Johann, Klasse 4c

Scherzfragen

Fritz telefoniert mit dem Metzger. Er fragt: „Haben Sie Schweineohren?“-“Ja, habe ich!“-
“Haben Sie Schweinebauch?“-“Ja, habe ich!“- „Haben Sie Schweinepfoten?“-“Ja, habe ich 
selbstverständlich!“-“Mann, Sie müssen aber aussehen!“ 

Treffen sich zwei Eisbären in der Wüste. Sagt der eine Eisbär verwundert: „Die müssen 
einen strengen Winter haben. So viel wie hier gestreut ist, muss es ja echt glatt sein!“ 

Eine Kuh schüttelt sich ganz wild. Da fragt sie eine andere Kuh: „Warum schüttelst du 
dich so?“ „Na, der Bauer hat doch Geburtstag und ich bereite die Schlagsahne für den 
Kuchen vor“. 

Zwei Frösche sind am Ufer, als Regenwolken aufziehen. Der junge Frosch sagt: „Gehen 
wir lieber in den Teich, bevor wir noch nass werden.“

Der Bauer hat seinen Rasenmäher auf der Weide vergessen. Das neugierige Lamm geht 
hin und sagt: „Määh!!!“ Darauf der Rasenmäher: „Du hast mir nichts zu sagen!“

Zwei Hennen gehen durch den Supermarkt und bleiben wie angewurzelt in der Eier 
Abteilung stehen. „So was! Zehn Eier für einen Euro achtzig. Und dafür ruinieren wir uns 
im Hühnerstall die Figur?!“ 

                                                                                                                                                                                                                          Philipp und Ashley, Klasse 3c
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PrießnitzerSpatzen
Wir sagen Danke!

Die Deutsche Bank und die Leipziger Sparkasse haben unserer Schule zusammen 	
5.510,- € gespendet. 

Für dieses Geld werden unsere Klassenzimmer mit flexiblen Möbeln und 
Tafelsystemen ausgestattet. Wir freuen uns darauf.

                                                                                                                                                                                                                  Im Namen aller Schüler 
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